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Auf der Tagesordnung ſteht zunioſt die Beſchlußfaſſung über
die geſchäftliche Behandlung des Vermögensſteuer

eſetzesGcg Frankenberg ſchlägt vor zunächſt eine erſte Berathung
über die Steuerreformgeſetze zu veränſtallen und nach deren Be
endigung dieſelben zwei Kommiſſionen zu überweiſen Redner
geht des Näheren materiell auf die Steuerreform ein indem er
zuerſt die Behauptung zurückweiſt daß die Grundbeſitzer beſondere
Vortheile aus der Steuerreform ziehen Ferner erklärt derſelbe
dagegen ſtimmen zu wollen daß die Reform radikal alle preußi
ſchen Traditionen umſtürze Seine Ablehnung erfolge aus
Patriotismus Es ſei zu bezweifeln daß Herr Miguel derSchöpfer der Reform der erſt ſeit 1866 Preuße ſei ſich in die
preußiſche Tradition eingelebt habe Das Vermögensſteuergeſetz
ſei ein Wechſelbalg und arbeite dem ſozialdemokratiſchen Staate
vor Es bedeute eine Vermögenskonfiskation die doch
ſelbſt als Strafe durch die Verfaſſung verboten ſei Der Finanz
miniſter habe zwar über eine etwaige Erhöhung des Prozent
ſatzes der Vermögensſteuer beruhigende Erklärungen abgegeben
aber Vertrauen könne man zu dieſer Erklärung nicht haben nach
dem ſich gezeigt habe daß auch die Verſprechungen hinſichtlich der
Ueberſchüſſe der Einkommenſteuer nicht gehalten worden ſeien
Ein Vermögensſtenergeſetz ſei nicht nöthig denn im Falle eines
Defizits könnten ja ſtatt 12 Monatsraten 15 Monaksraten dern e erhoben oder eine Erbſchaftsſteuer eingeführt
werden Statt deſſen bringe die Regierung einen Entwurf gegen da
deſſen Teudenz ſich das Herrenhaus früher entſchieden verwahrt
habe Dabei werde nicht einmal ein Unterſchied zwiſchen fundirtem
nnd unfundirtem Einkommen gemacht Die Vermögensſteuer
bedeute für den Grundbeſitz daſſelbe als wenn der Staat dem
Beſitzer von 2000 Morgen jährlich einen Morgen nähme und
nachher aus dem weggenommenen Lande Rentengüter bilde Die ſ
Steuerreform ſollte eine Entlaſtung bringen ſtatt deſſen werde
der fundirte Beſitz belaſtet Präſident Fürſt Otto zu Stolberg
bittet den Redner nicht zu tief in die materielle Erörterung ein
zudringen da vorläufig nur die Berathung über die geſchäftliche
Behandlung auf der Tagesordnung ſtehe Redner geht dann
auf die Deklaration ein und wird vom Präſidenten nochmals zur
Sache gerufen Das jetzige Abgeordnetenhaus ſo ſchließt Redner
ſollte am allerwenigſten eine Reform durchführen von der bei
ſeiner Wahl keine Rede war

Graf v Klinkowoſtröm erklärt daß er zwar im Namen ſeiner
Fraktion den Antrag ſtellen wollte von einer erſten Berathung
abzuſehen und ſofort die Vorlagen einer Kommiſſion zu über
weiſen Nachdem aber Graf Frankenberg ſeinen gegneriſchen
Standpunkt materiell begründet habe müſſe er auch den entgegen
geſetzten Standpunkt ſeiner Freunde darlegen Dieſen ſei die
Steuerreform von Anfang an ſympathiſch geweſen Die Be
ſeitigung der ungerechten Grundſteuer und der Bergwerksſteuer
ſei eine Nothwendigkeit geweſen Der Staat hätte ſich für dieſen
Ausfall einen Erſatz ſuchen müſſen und zwar in einer ſichere Er
träge ge währenden Steuer das ſei die Vermögensſteuer mit der
Redner ſich allerdings nicht in jeder Beziehung einverſtanden
erklärt Aber die anderen Vorſchläge insbeſondere die Erbſchafts
ſteuer ſeien weit ſchlimmer als die Vermögensſteuer Die Frei
ſinnige Zeitung habe eine Liſte von den Grundſtenerbeträgen
einer Anzahl Großgrundbeſitzer gebracht und geſagt Seht ſo
viel wird den Leuten geſchenkt und ſie werden nichts Eiligeres
zu thun haben als dieſes Geſchenk einzuſacken Die Freiſinnige
Zeitung überſieht aber die großen Belaſtungen der Grundbeſitzer
Dieſelbe Zeitung verſuchte dann auch gegen uns die Oberbürger
meiſter hier ans zuſpielen Aber die Oberbürgermeiſter haben
alle Urſache namens ihrer Städte mit der Steuerreform zufrieden
zu ſein Das Herrenhaus habe immer als ſeine Aufgabe be
trachtet Gerechtigkeit zu üben und die Schwachen zu ſchützen
Möge das Haus dieſer Gepflogenheit auch in der Frage der
Steuerreform treu bleiben

Präſident Fürſt Otto zu Stolberg erſucht die folgenden
Reduer nicht allzu materiell auf das Geſetz einzugehen

Oberbürgermeiſter Becker erhebt Widerſpruch dagegen daß
die Sache lediglich formell behandelt werde nachdem zwei Redner
längere ſachliche Ausführungen gemacht hätten

Präſident Fürſt Otto zu Stolberg erklärt den Rednern nun
mehr weiteſten Spielraum laſſen zu wollen

Graf v d Schnlenburg Beetzendorf ſpricht ſeine Zu
ſtimmung zu der Reform aus und erklärt daß der Miniſter

Migquel verſtanden habe die Anſprüche des Grundbeſitzes und
des Staates miteinander auszugleichen

Oberbürgermeiſter Becker ſieht in der Stenerreform ſo weit
ſie das Kommunalſtenergeſetz die Aufhebung der lex Huene und
die Aufhebung der Grundſteuer betrifft eine richtige Unterlage
für eine weitere Entwickelung unſeres Steuerweſens Dagegen
könne er ſich mit der Vermögensſteuer nicht einverſtanden er
klären die nur theoretiſche Vorzüge habe aber in der That die
unbequemſte Steuer ſei Die Erbſchaftsſtener ſei viel bequemer
und praktiſcher Es werde einmal doch zu einer Deklaration des
Vermögens kommen und es werde uns ſo ergehen wie
in Sachſen wo man auch die erſten Jahre ſchrie dann aber als
man ſah daß es nichts hilft ſchwieg Aber das beweiſe noch
nicht daß man mit der Sache zufrieden ſei Ein Theil der
Herren habe ſich ja dem Finanzminiſter mit Haut und Haaren
verkauft Heiterkeit aber hier ſollten doch praktiſche Erwägungen
maßgebend ſein

Finanzminiſter Dr Miquel Gerade praktiſche Erwägungen
haben uns von einer Erbſchaftsſteuer abſehen laſſen da dieſelbe
näch den Erfahrungen der letzten Jahre auf eine Annahme nicht
rechnen konnte Sie hat den Charakter einer Kapitalzahlung
und nicht den einer Rente belaſtet alſo gerade den mittleren und
kleineren Beſitz Bei dem Tode des Vaters befinden ſich die
Hinterlaſſenen gewöhnlich in ſchlechterer Lage und da ſollen ſie
noch vom ererbten Kapital etwas abgeben Jn Frankreich iſt
ein Erbſchaftsſteuergeſetz in Berathung das bei einer Erbſchaft
von einer Million 17 Prozent erhebt und eine Erbſchaft im
vierten Grade überhaupt kaſſirt Sehr richtigh Weit mehr als
die Vermögensſteuer bedeuten die Realſteuern eine Vermögens
konfiskation da die Grundſteuer auch vom verſchuldeten Beſitz
erhoben wird Graf Frankenberg hat ſeine ſachlichen Erörte
rungen mit perſönlichen Spitzen gegen mich gemengt Die Sache
t zu ernſt und zu wichtig als daß ſolche Spitzen am Platze ſind
eine Handlungsweiſe entſpricht ganz und gar einer preußiſchen
ffaſſung denn in Hannover habe ich ſolche Grundbeſitzver

liniſſe nicht gekannt ich habe ſie erſt hier keunen gelernt Die
Staatsregierung führt hier lediglich den Wunſch und Beſchluß
dieſes ſo konſervativen Hauſes aus Wie kann man mir da
rwerſen daß ich einen radikalen Umſturz herbeiführen wilk
t genüber der Behauptung daß das Abgeordnetenhaus nicht
erdetent itt weil es nicht für die Steuer Vorlagen gewählt iſt
i ere ach daß gerade das gegenwärtige Haus mit der fünf
Le igen Legislaturperjode zu einer größeren Reform am geeig
X iſt Soll denn bei ſeder großen Vorlage der Abgeordnete
Don rſt ſagen Ach meine Wähler haben mich noch nicht inſtruirt
ne n kämen wir ja zu fortwährenden Auflöſungen des Abgeord
dec bauſes Unter dieſen Umſtänden würde ich das Schweizer
aus di vorziehen Ich boſfe daß noch dieſes Abgeordneten
an der Reforin beendigen wird und bitte auch das Herrenhanus
einzelt Reform nicht nur in der Geſammiheit ſondern auch in
ung nen möglichſt feſtzuholten und nicht nur gründlich ſondern

chnell zu arbeiten
amit iſt die Diskuſſion geſchloſſen Das Vermögensſteuer

geſetz wird an eine beſondere Kommiſſion verwieſen desgleichen
d J Kommunalabgabengeſetz an eine beſondere Kommiſſion

rwieſen
Die vom Abgeordnetenhauſe noch zu erwartenden Geſetze über

die Aufhebung direkter Staatsſteuern und das Geſetz über die
Verbeſſerung des Volksſchulweſens werden der Vermögensſteuer
kommiſſion überwiesen

Es folgen Petitionen
Jn einer Petition beſchweren ſich der frühere Stabsarzt

Dr Sternberg und deſſen Gattin wegen Einleitung des Ent
mündigungsverfahrens unter angeblichen mehrfachen Rechts
verletzungen

Berichterſtatter Frhr v Duraut beantragt namens der Kom
miſſion die Petition als Material für eine im Sinne des im

Juli 1892 veröffentlichten Aufrufs vor allem im Sinne eines
wirkſameren Schutzes als das freie Ermeſſen des Richters und
der Gutachten der von ihm oder von der Polizeibehörde beauf
tragten Sachverſtändigen dadurch daß hierbei nicht juriſtiſche
und mediziniſche ſondern lediglich die praktiſchen Geſichtspunkte
der erwieſenen Hilfsloſigkeit oder Gefährlichkeit ausſchlaggebend
i dürfen zu veranlaſſende Reform des Jrrenweſens zu über
weiſen

Geh Rath Vierhans Die Kommiſſion nimmt aus der
Petition nur Veranlaſſnung allgemeine Maßregeln vorzuſchlagen
ſie giebt damit ſelbſt zu daß die einzelnen Beſchwerden der
Petenten nicht gerechtfertigt ſind Die Juſtizverwaltung trifft
gar keine Schuld Redner giebt wie im vorigen Jahre anläßlich
derſelben Petition auch diesmal wieder eine eingehende Darſtellung
über die betreffenden Vorgänge und erklärt daß morgen
Sonnabend Termin in dieſer Angelegenheit anſtehe die dannendgiltig entſchieden werden ſolle Jn eine Diskuſſion

rüber ob Dr Sternberg mit Recht als nicht zurechnungsfähigerklärt ſei ſich heute einzulaſſen wäre nicht angebracht Darüberzu entſcheiden ſtehe nur dem Richter zu Der Suſugnnniſter habe

keine Einwirkung auf die richterlichen Organe und die Sachver
ſtändigen Der Referent habe die Aeußerung gethan daß es
ihm ſcheine als ob die Gewiſſen nicht überall intakt geblieben
eien Gegen dieſen Vorwurf müſſe ſich die Juſtizverwaltung

entſchieden verwahren Was eine Reform des Jrrenweſens be
treffe ſo ſei die Juſtizverwaltung nur bezüglich des Entmün
digungsverfahrens zuſtändig Die Juſtizverwaltung prüfe jetzt
die Frage einer Reform des Entmündigungsverfahrens
Der Miniſter werde dankbar ſein für jede Winke aus dieſem
Hauſe aber die Faſſung des Aufrufs auf den ſich die Kom
miſſion bezieht ſei nicht geeignet um auf Grund deſſelben ge
ſetzgeberiſch vorzugehen Der Prozeß Sternberg ſei auch nicht
das geeignete Material zu einem geſetzgeberiſchen Vorgehen und
zu einer Reviſion des Entmündigungsverfahrens Daher möge
das Haus den Antrag der Kommiſſion ablehnen

Graf Pfeil befürwortet den Antrag der Kommiſſion
Oberbürgermeiſter Struckmann hält den Antrag der Kom

miſſion nicht für logiſch und beantragt deshalb über die Petition
zur Tagesordnung überzugehen Der Antrag der Kommiſſion
habe den Beigeſchmack einer beſtimmten Tendenz da er ſich auf
einen dem Hauſe unbekannten Aufruf ſtütze Der Antrag auf
Uebergang zur Tagesordnung ſei um ſo gerechtfertigter als die
Juſtizverwaltung ja ſelber die Sache einer Prüfung unterziehe

Geh Rath Skrzeczka weiſt darauf hin daß das Gutachten
auf Grund deſſen Dr Sternberg entmündigt wurde nach den
von der wiſſenſchaftlichen Deputation für das Medizinalweſen
aufgeſtellten Grundſätzen ausgearbeitet ſei

Graf Klinckowſtröm erklärt ſich für den Antrag der
Kommiſſion der zur Beſeiligung vieler in der letzen Zeit hervor
getretenen Mißſtände dienen ſolle

v Levetzow beantragt in dem Kommiſſionsbeſchluß die Bezug
nahme auf den Aufruf vom Juli 1892 zu ſtreichen

Der Antrag der Kommiſſion wird mit der vom Herrn
v Levetzow befürworteten Aenderung angenommen die Petition
wird alſo der Regierung lediglich als Material für die Geſetz
gebung überwieſen

Die Petition des oberſchleſiſchen berg und hüttenmänniſchen
Vereins bei der Staatsregierung die Wiederaufhebung der für
Beförderung oberſchleſiſcher Kohlen nach den Breslauer Waſſer
umſchlagſtellen eingetretenen Tariferhöhung zu beantragen wird
nach dem Beſchluſſe der Kommiſſion der Regierung zur Be
rückſichtigung überwieſen mit dem Antrage eventuell den
Sendungen niederſchleſiſcher Kohlen nach den Waſſerumſchlag
ſtellen dieſelben Tarifvergünſtigungen wie den oberſchleſiſchen
einzuräumen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung unbeſtimmt

Schluß 4 Uhr

Vereine und Verſammlungen
Dreißigſte Allgemeine Deutſche Lehrerverſammlung

Deutſcher Lehrertag
V

G M Leipzig 26 Mat
Neben den Hauptverſammlungen mit ihren großen Epoche

machenden Geſichtspunkten dürfen auch die Nebenverſammlungen
nicht nur das pädagogiſche ſondern auch das allgemeine und das
nationale Jutereſſe in hohem Grade in Auſpruch nehmen Wie
jene legen ſie ein rühmliches Zeichen ab von dem regen Fort
ſchritt unſerer Pädagogik von dem Fleiß der hohen Bildungs
ſtufe und dem Wetteifer unſerer Lehrer neue Lehr und Bildungs
mittel für unſere Jugend zu entdecken zu erfinden oder zu ver
vollkommnen und auch alle Fortſchritte der Technik und der
Wiſſenſcheft auf den verſchiedenartigſten Gebieten im Intereſſe
ihres Berufes zu verwerthen mit den praktiſchen auch die
gen idealen und nationalen Geſichtspunkte in Harmonie zu
ringen

Nachſtehende Skizzen aus den Nebenverſammlungen dürften
dafür vollgiltige Beläge bieten

Zum Thema Die Karte im heimathkundlichen Unter
richt führte Herr Jacob Leipzig in einer unter dem Vorſitz
des Herrn Weigelt ſtattgehabten Verſammlung u a folgende
Gedanken aus é88 den wichtigſten Gegenſtänden gehört die
Heimathskunde ie erzeugt die Heimathsliebe die Mutter der
Vaterlandsliebe weckt den geſchichtlichen Sinn und bildet vor
allem die Grundlage des geographiſchen Unterrichts

Ueberden Unterricht ſchwachſinniger Kinder unter
Vorführung der Leipziger Schwachſinnigenſchule
referirte Herr Schuldirektor Rich te Leipzig indem er zunächſt
hervorhob daß dieſe Verſammlung hauptſächlich zu dem Zwecke
einberufen worden ſei um dem Lehrern ein eingehendes Bild von
der Leipziger Schwachſinnigenſchule und dadurch a die Anleitung
zu en eventuell ſolchen armen Kindern ein beſſeres Loos zu
ereiten

Schwer iſt der Unterricht an Schwachſinnigen eine Samariter
et beſten Sinne des Wortes Sie trägt ihren Lohn in
ich ſelbſt

O Gott wie muß das Glück erfreuen
Der Retter einer Seele ſein

Die Leipziger Schule ſaur Schwachſinnige hat 8 Klaſſen mit
126 Kindern Die ausgeſtellten Schularbeiten derſelben waren
ein rühmliches Zeugniß von den Leiſtungen der SchuleEin neues SchreibeLeſemittet wurde in einer Ver
fammlung durch Herrn Lehrer Klemm aus Chemnitz vorgeführt

Ueber den Entwicklungsgang und Stand des
Arbeitsunterrichts in Deutſchland hielt Rektor Riß
mann Berlin einen inſtruktiven Vortrag worin er zunächſt
darauf hinwies daß die Frage des Arbeitsunterrichts zum dritten

Lehrer Tröllſch Nürnberg vorgeführt
ſeiner Konſtruktion zum Theil mit den oben beſprochenen Appa
raten iſt aber etwas größer und zeigt eine Erweiterung dahin
gehend daß der Zahlenraum bis 120 in überſichtlicher anſchau

Mal zur Tagesfrage geworden ſei Das erſte Mal erſchien ſie
vor ungefähr 100 Jahren Der Gedanke ging damals wohl von
Kindermann Böhmen aus Es waren freilich nur Jnduſtrie
ſchulen welche den Armen erwerbsfähiger machen ſollten Das
zweite Mal wurde der Gedanke durch die Philantropen a
enommen Dieſe wollten damit eigentlich nur die c
er Schüler ausfüllen um ihn vor Müßiggang zu bewahren

Die pädagogiſche Bedeutung tritt alſo noch weit zurück weshalb
auch der Unterricht bald wieder einging

Erſt durch Herrn v Schenckendorff Görlitz wurde der
Handferligkeitsunterricht zum Aufblühen gebracht Er ſteht auf
dem Standpunkt daß der Arbeitsnunterricht weniger zur beruf
lichen Handfertigkeit befähigen als durch die Arbeit erziehen ſoll

An der Hand ſtatiſtiſchen Materials zeigte der Vortragende
daß der Arbeitsunterricht in der letzten Zeit ſich ſehr ſchnell ver
breitet hat daß aber trotzdem Deutſchland noch hinter einigen
Nachbarländern zurückſteht

Hieran anſchließend hielt Herr Seminardirektor Dr Götze
Leipzig einen Vortrag über die Frage Wie kann der
Handfertigkeitsunterricht der Schule dienen Jn
klarer überzengender Weiſe zeigte der er der nur von
dem jetzigen Standpunkte der ſelbſtändigen Werkſtatt und frei
williger Betheiligung ausgeht den Werth des Arbeitsunterrichtes
und kommt zu folgenden Lehrſätzen

1 Er fördert ihr Erziehungswerk indem er die Schüler zu
J n Sparſamkeit zu Sauberkeit und Ordnung er
ziehen hilft

2 Er vertieft ihren Einfluß indem er in demſelben Sinne
doch auf andere Weiſe

3 e Schreiben und Zeichnen Hand und Auge
ldet

A

b wie der Sinn in den Realien den Sinn für das Be
obachten ſchärft

c wie Rechnen und Geometrie mit Zahl und Raumgrößen

umgehen lehrt 8d und wie das Turnen körperliche Tüchtigkelt Geſchicklich
keit und Willenskraft entwickelt

3 Er ergänzt den Schulunterricht indem er neben das
theoretiſche Wiſſen die empiriſche Erfahrung treten läßt

n die Entwicklung der praktiſchen Jntelligenz
unterſtützt

4 Er dient dem Schulunterricht unmittelbar indem er dort
behandelte Begriffe anſchaulich macht und darſtellt ſowie
den Schüler anleitet ſich die zur Veranſchaulichung und zum
Experiment dienenden Mittel und Apparate auf einfache
Weiſe ſelbſt zu ſchaffen

Die Debatte ergiebt noch außerdem folgenden Leitſatz
5 Er hebt und ſtärkt das Jntereſſe das die Familie am Er

ziehungswerke der Schule zu nehmen verpflichtet iſt
Die veranſtaltete Ausſtellung zeigt den jetzigen Stand des

Handfertigkeitsunterrichtes
Ueber Zahlenbilder und Zahlenapparate im

erſten Rechenunterricht ſprach Hr Lehrer Pickhan
Dortmund unter Vorführung eines Apparates

Ein Nürnberger Rechenbrett wurde von Herrn
Daſſelbe deckt ſich in

licher Weiſe behandelt werden kann sBunte Rechenſcheiben nebſt Zahlengehäuſen
wurden von Hrn Lehrer Ha upt Leipzig erkäutert

Ueber einen Bruchrechnungsapparat
ferner Hr Lehrer Pfiſter München

Ueber das Spiel und ſeine Bedeutung fürdie Erziehung hielt Hr Lehrer Berger Weißenfels einen
ſehr anuregenden beifällig aufgenommenen Vortrag in dem er
folgende Leitſätze aufſtellte

1 Das Spiel iſt für eine gedeihliche erziehliche Einwirkung
unbedingt nothwendig da es die Vorbedingung auch für ein
d Geiſtesleben ſchafft und ethiſch und nationalökonomiſch
wirkt

2 Die Schule darf daher nicht gegen das Spiel Stellung
nehmen ſondern muß möglichſt auf Förderung deſſelben bedacht
ſein ohne indeß daſſelbe teleologiſch zu einer Methode aus
bilden zu wollen

3 Für eine Wiederkehr der wahren Spielfreudigkeit erweiſen
ſich jedoch die erzieheriſchen Maßnahmen der Schule nicht
rationell genug da die ganze Zeitrichtung und die ſchlaffe
Kinderzucht hindernd in den Weg treten
Ueber Dieſterweg und Frohſchammer dieſe beiden

Geiſtesverwandten referirte Herr F A Steglich Dresden und
faßte ſeine Ausführungen in folgenden Sätzen zuſammen

1 Es erſcheint geboten in unſerer Zeit daß möglichſt oft auf
das pädagogiſch reformatoriſche Schaffen Dieſterweg s hin
gewieſen werde

Daſſelbe findet ein Korrelat in dem Wirken des zeitgenöſſiſchen
Philoſophen Frohſchammer

2 Dieſterweg und Frohſchammer zeigen eine große Ueber
einſtimmuna in Fren philoſophiſch pädagogiſchen Grundanſchaunngen

geh in der Erſtrebung prakliſcher Ziele für Schule und
eben

in ihren Lebensſchickſalen
3 Frohſchammer erſcheint daher ganz beſonders als der

Philoſoph im Sinne und Geiſte Dieſterweg s Es iſt wünſchens
werth daß ſich in Anlehnung an die Allgem D Lehrerverſ
als ſtändige Nebenverſammlung eine Freie Vereinigung

für philoſophiſche Pädagogik bilde welche das Wirken
Dieſterweg s Frohſchammer s und ihnen geiſtesverwandter
Männer mehr und mehr zu verfolgen und für die Gegenwart
fruchtbringend zu machen ſucht
Dieſe Theſen wurden augenommen und damit die Freie

Vereinigung für philoſophiſche Pädagogik
gründet Nach Annahme der Statuten wurden gewählt zum
I Vorſitzenden Hr Steglich Dresden zum 2 Vorſitzenden
Hr Dr Kießling Leipzig zum Schriftführer Hr Wittriſch
Dresden

Die geſelligen und feſtlichen Veranſtaltungen das Konzert desLeipziger Lehrer Geſangvereins in der Alberthalle die Feſtvor
ſtellung im Neuen Theater und die im Alten Theater die von
Konzert Geſangsauffuührungen und Vorträgen begleiteten geſelligen
Abende boten den aus allen Gauen Deutſchlands zuſammenge
ſtrömten über 5000 Lehrern und deren mitgebrachten Angehörigen
weihevolle und erhebende Genüſſe Unvergeßlich wird allen Theil
nehmern namentlich die Feſtvorſtellung im Alten Theater bleiben
wo am Dienstag zu Ehren der Gäſte die erſten beiden Theile
der Wallenſtein Trilogie Wallenſtein s Lager und Die Picco
lomini gegeben und durch einen von Franz Woenig gedichteten
und von der Schauſpielerin Fräul Paula Mancke mit zündender
Begeiſterung geſprochenen Prolog eingeleitet wurden Die Dich
tung feiert in ihren Hauptzügen ben Lieblingsdichter der deutſchen
Nation auch als Erzieher ſeines Volkes

Handels und Verkehrs Nachrichten
Berliner Börse 26 Mai Wochenbericht der Saale Ztg

Während des ersten Theiles der abgelanfenen Berjchtswoche stand
unsere Vondsbörse unter dem PEinfluss des Pfingetfestes Das
Geschäft war dementsprechend still und zwar in solchem Masse
dass sich irgend eine Tendenz als vorherrschend nicht markiren
konnte In den letzten Tagen an welchen der Verkehr gleich

referirte

falls alle Regsamkeit vermissen küess befand sich die Börse unter
dem Drucke ungüänstiger Meldungen welche über die finanzielle

n
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Lage des Jondoner Marktes eingelanfen sind Die Stimmung war
demgemüäss schwach doch hat der allgemeine Preisstand darunter
nur Wenig gelitten Nur auf die Geldmarktverhältnisse hat die
Verlegenhbeſt in welche der londoner Platz durch die australischen
Bankfallimente und durch die geschraubte Finan Griechen
land gerathen iet eine schädigende Wirkung ausgeübt indemdas Geldangebot sich zurück hat Der Privyatdiskont ist
dadurch von 276 Proz auf 3 Proz gesteigert worden und für
VUltimogeld das anfangs zu 3 Proz erhältlich war mussteheute ereis 4 Proz bewilligt werden obgleich das Prolongations

geschäft sich noch in seinen ersten Anfängen befindet
verkäufe für das fallite bamberger Bankgeschäft Hessleinfortdanernde Veberladung der wiener Spekulation sowie die
e Ministerkrise irkten neben der Geldvertheuerung auf

eine Einschüchterung der Unternehmungslust hin die inner
rin Lage blieb dagegen gänzlich ausser Betracht Durch

chte über eine bevorstehende Zusammenkunft des Kaisers
Wilhelm mit dem Zaren und über einen erfreulichen Portschritt
der n en Zollverhandlungen wurde wiederholt ver
eucht den Markt in eine bessere Stimmung zu versetzen Der
Erfolg dieser Versuche beschrünkte sich indess auf eine Belebnng
des Handels in russischen Noten die eine Erhöhung von
0,90 Proz erfahren haben welche zum Theil auch wohl den
hoffnungsvoller als bisher lautenden russischen Peldberichten
sowie der in Russland zur Einführung gelangenden Rubelsteuer
zu verdanken sein dürfte Die gebesserten Ernteaussichten Russ
lands waren auch von förderlichem Einfluss auf die Preisbewegung
der ostdeutschen Eisenbahnen und der Warschau Wiener Eisenbahn
Aktien welche mässige Erhöhungen davongetragen haben Auf
dem Eisenbahnaktienmarkte traten im übrigen nur noch Prinz
Henrybahn durch eine schwankende und Gotthardbahn durch
festo Haltung etwas hervor für Lombarden bestand
Verkaufshust weil die Dividende der österreichischenSüdbahn sehr niedrig geschätzt wurde Die Bankaktien

en unter Vorantritt der österreichischen Kreditaktien
welche für wiener Rechnung vielfach angeboten wurden
durchweg schwach bei theils unveränderten theils langsam ab
bröekelnden Kursen Die inpländischen Anleihen haben sich trotz
des Anziehens des Geldpreises ziemlich gut auf der vorwöchent
Hehen Höhe behaupten können die russischen Anleihen sind im
Anschlus an die Steigerung des Rubelpreises etwas höher bezahlt
worden Italiener Konnten sich nach anfänglicher Mattigkeit
erholen Auf Grund fauer londoner Notirungen haben Griechen
erheblich nachgegeben sie schliessen mit einem Abschlag von90 Proz Der Industrieaktienmarkt zeigte eine recht misslaunigealtung namentlict der Markt der Kohlenaktien welche trotz

der zwischen den Staatseisenbahnen und dem Westdeutschen
Koblensyndikat erfolgten Einigung über die Kobhblenpreise ge
drückt wurden weil das Vertrauen zu einer wirkungsvollen
Thätigkeit des Syndikats fehlt und eine längere Dauer desselben
vielfachen Zweifeln begegnet Die anscheinend vorliegende Noth
wendigkeit die Koblen förderung über Kurz oder lang weiter ein
zuschränken und abfällige Gerüchte über das vormonatliche
Betriebergebniss der Harpener Bergwerks Gesellschaft traten
hinzu die Missstimmung gegen die Kohlenwerthe zu erhöhen
Die Aktien der Eisenwerke haben keine nennens werthen Preis
änderungen erfahren bekundeten aber auch eine schwache
Haltung weil sich für die heimischen Fabrikate Gelegenheit zur
Ausfuhr wenig oder gar nicht bietet Von den übrigen Industrie
papieren fanden die Aktion der Brauereien der Baugesellschaften
und der Maschinenbauanstalten einige Beachtung Die Gering
fügigkeit der stattgehabten Preisänderungen selbst der ton
angebenden Papiere erhbellt aus nachstehender Tabelle Es
notirten

20 Mai 23 Mal 24 Mai 25 Mai 26 Mai
3proz D Reichsanl 86,75 86,60 86,70 86,60 86,50
5proz Argent Goldanl 50,90 51,50 51,50 50,90 50,705proz Griech Anleihe 59 56,80 56 53,75 50,10
Italienische Rente 91 40 91,75 91,80 91,75 92
6proz Mexikan Anl 78,80 80 79,40 78,60 79,10III Orientanleihe 68,30 68,50 68,90 68,90 68 90
Russische Noten 212 70 212 90 213 80 214 05 213 60
Ungarische Kronenrente 92 S 92 s 92 S g2 92,10
Lübeck Büchener 144 25 144 145 80 144 550 144 ,75
Marienburger 68 25 68 80 68 80 68 90 68 70
Ostpreuss Südbahn 74 30 74 80 75 50 75 50 75 10

Lombarden 44 60 44 80 45 20 44 80 45 20
Lux Prinz Henrybahn 68 10 67 40 67,50 68 658 ,60
Ital Meridionalbahn 182 10 132 69 133 40 133 S 133 S
Gotthardbahn 160 160 75 160 40 161 50 16130
Schweiz Centralbahu 121 121 S 120 70 120 70 121 10
Warschau Wiener 202 60 203 50 203 40 205 205 90
Berl Handels Ges 139 80 139 60 139 25 138 75 138,75
Darmstädter Bank 137 S 137 136 60 136 10 136 ,40
Deutsche Bank 157 90 157 80 157 90 157 75 158 25
Diskonto Kommandit 183 25 183 70 183 25 183 25 183 50
Oesterr Kreclitaktien 173 20 172 90 172 90 172 50 172 30
Brauerei Patzenbofer 306 75 306 50 305 80 305 a 300 50
Bochumer Gussstahl 118 50 118 75 IIs 119 40 119 90
Dortmunder Union 55 25 55 ,25 55 ,20 55 55 90
Gelsenk Bergwerk 135 30 135 50 135 40 135 70 135
Harpener Bergwerk 128 40 123 40 123 50 123 40 122 o
Hibernia 105 10 10s 10 iös 104 50 I02 90

Laurahbütte 100 40 100 25 100,80 100 ,80 101 75
Hamb Amer Packetf 103 50 103 80 108 /60 108 104 75
Nordd Lloyd i19,30 119 50 ils 60 119 50 119 50Riebeck Mentanv 1öl 90 i62 162 50 lös 161 60

Die Witterungsverhältnisse und die einlaufenden Feldberichte
bilden fortdauernd den Angelpunkt des Interesses unseresGetreidemarktes Die Tiere über Dürre haben etwas
nachgelassen da in den letzten Tagen in Italien Ungarn Frank
reich und auch in Süddeutschland und Ostdeutschland reichliche
Regenfälle niedergegangen sind In anderen Theilen des
Inlandes insbesondere auch in der Umgegend Berlins wird indess
noch immer über Trockenhbeit geklagt Hoffnungen und Be
fürchtungen bezüglich der Ernte wechselten von Tag zu Tag
dementsprechend auch die Haltung unserer Getreidebörse Nach
den amtlichen Veröffentlichungen über den inländischen Saaten
stand ist anzunehmen dass die Felder an vielen Orten sich nichtwieder von den erlittenen Beschädigungen erholen werden und
dass ein grosser Theil der Futterfrüchte als gänzlich missrathen
zu betrachten ist Diese Umstände haben am Dienstag und
Donnerstag in befestigendem Sinne auf den Verkehr eingewirkt
An den übrigen Tagen war eine matte Stimmung vorberrschend
weil die Berichte über den ausländischen Saatenstand namentlich
über den südrussischen wesentlich freundlicher als vordem
lauteten und weil die Verschiffungen der überseeischen Staaten
nach Europa von neuem eine erhebliche Steigerung aufzuweisen
haben Diese ist derart dass bezüglich der Unterbringung der

schwimmenden Ladungen Schwierigkeiten zu erwarten sind
Die geschäftliche Thätigkeit war im ersten Theile der Woche des
Pfingetfestes wegen sehr geri W nachher haben sich die
Umeätze ein wenig vermehrt doch Konnte sich nur selten ein
wirklich lebhaftes Geschäft entwickeln da die Unsicher
heit der G grössere Unternehmungen nicht zeit
h erscheinen liess Die Hauptaufmerksamkeit blieb auf

t gerichtet der in effektiver Waare meist reichlich zuG bre und bisweilen durch Glattstellungen gedrückt wurde

ach webrfachen 7 schliesst der Artikel ohnewesentliche Preisänderung Weizen hat nach kurzer F Sestigkeit
auf nahe Termine 1,50 M und auf entferntere 50 Pf eingebüsst
weil die Notirungen aus Amerika in den letzten Tagen weichende
Richtung verfolgten und die von dort eingelaufenen Witterungs
berichte eine Besserung äes amerikanischen Feidetandes in Ans
picht stellen Hafer bekundete namentlich auf vordere Sichten
fortdauernd eine günstige Haltang da eſſektive Waare stets
gesucht war und der Stand der utterfrüchte wie bereits er

veränderten Preisen nur geringe Schwankungen

steigende Richtunin Vniaut kamen Als nachher die Ankünfte
si ehrten trat im Preise für effektive Waare ein Rückschlagne der die arsprän glichen Aufbesserungen fast vollsetändig aus

Jichen hatßereerung von 40 Pf Es notirten

Ab 5schwach und musste 50 Pf nachgeben da grosse Anerbietunauf indische Saaten t Spiritus schlug anfüäng en
weil die Zufubr knapp war und

rminwaare schliesst dem gegenüber mit einer

Rüböl per Mai 53,50 49,40 47,90
Spiritus loco 39,60 37,50 37,60per Juni Full 39,40 36,50 36,90

a Sept Okt 39,40 37 37,40
Waaren und Produktenberlehte

Getreide
Hamburg 26 Mai Weizen loco rubig holeteinisetee loco

neuer 165 168 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 155
157 russ loco ruhbig Transito 120 Hafer rubig Gerste u1892 1893 r J S Roggen per Mai 142,00 per Mai Juni 142,00

26 Mai 29 Mai 26 Mai v Stortin 26 Mai Weizen loco rubig 150,00 156,60 per
Weizen per Juni Juli 186,50 160,50 159 Mai 158,50 per Juni Fuli 158,00 Roggen loec ruhig 136 142,00

Sept Okt 187,25 163,50 163 per Mai 146,50 per Juni Juli 143,05 Pomm Hafer loco 148 153Roe r i un 189,75 150,50 150 Fordhausen 26 Moi Preise einschl Maklergebühr e
r Sept ört 17025 153 50 133 75 e ig Art Gerie 1400 1,50 il Hat

r e e e eept e D r 8 r en per ai Juni 7,15 per HerbsMais per Juni Juli 121,75 11175 111v0 be Ga 700 r ar Fe Sie un 20

wähnt vieles zu wünschen übrig lässt Mais erfubr bei wenig

16 Ziehung der 4 Klaſſe 188 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 26 Mal 1893 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark den betreffenden Nummern
in W rrbg geſt

6 38 157 99 291 386 415 573 626 737 81 814 58 74 1058 279 366
425 41 S 6528 717 58 725 ö9 82 223 355 422 3900 25
44 60 742 816 909 653 d 3 91 518 662 63 500 795940 58 65 71 De 317 7 a o 28 75 768 813 72 950

3 538 53 69 712 69 62 300 833 71 6016206 77 z s 3 190 78 t 3009
73 77 454 583 99 721 96 820 40 655 9

11033 85 126 70 233 61 416
r 206 350 63 735 815 g

509 12033 3000 124 257 590 563 10 009 65 873 13057 331
73 422 89 877 858 14031 155 304 87 651 734 62 72 801 64 93 15232
306 486 679 715 87 88 90 863 65 16996 8 10 522 69 3000 814 689 90749 73 8 t l 17171 494 767 858 973 18027 164 270 547 53 3000
74 630 762 600 912 19306 35 38 89 403 638 91 870

93
20027 278 80 458 64 3009 86 548 730 957 81

241 411 93 658 69 22005 21 93 291 510 300 620 7 e 300 196
72 245 70 430 54 633 759 57 24 25 e 85 1 533 1500 65
711 43 58 70 z 25060 97 1300 164 9 6 26005118 30 227 636 40 801 27064 149 4 e 747 88 956
28009 143 1 8 961 73 29005 109 251 68 308 72 403 501 3 35 617

31012 131 94 201 311
67 807 300 130229 69 660 393 96 623 55 849 956 81

25 50 83 93 95 703 911 75 32111 62 265 313 91 607 97 500 850 922
33121 295 398 415 65 666 87 762 71 861 34418 52 666 737 72 819
be 35032 284 549 36016 151 1500 55 77 250 vo 85 889 37037
95 3009 279 304 471 98 1500 574 670 747 882 9 38235 369 41649 1500 525 65 683 92 94 39080 247 679 735 bis 955

92 593 958 aus 13000 57 230 73 821 40 452
721 822 99 927 86 42032 76 116 335 11500 578 13000 687 700 36 62
81 853 952 1390 83 43201 3 92 401 2 69 95 1500 44007 476 508 690
800 814 45006 15001 4 53 420 510 000 505 96 929 97 01 46226
o 836 475 91 693 760 814 18 48 952 3 00 47008 5001 354 477 717

e r e h 65 85 40026 140 5 242857 1000 446 61 521 78 742 815 9
s 200 3000 212 170 915 012 53 969 51000 14 47 196 96 807

e e864 58 53230 1300 31 354 457 68 634 46 75 795 987 64097 126 249

e h e n 313619 e 637 79 751 852 952 56014 55 107 310 550 727 86 88 57037
168 207 Ii 371 89 461 58041 131 200 355 457 75 606 0 3063
751 950 80 89 95 59256 327 4129 660 886

Fu o t60017 329 419 639 770 844 89 918 30 91
622 33 807 53 62326 566 602 788 88 912 417 63007 80 160 67271 344 1500 55 58 405 24 624 65 757 b o 68 532 1500 607
710 85 989 65009 52 346 91 93 1500 504 9 77 613 769 818 67 951
66001 31 192 228 88 311 48 423 661 86 731 845 50 922 23 80 67207
3659 89 596 670 791 801 53 300 908 68019 25 31 75 245 416 63 507
759 854 1390 69034 138 222 353 59 70 502 647 78 741

70090 31 99 101 2383 84 484 57 693 744 917 83 71035 56 100
1500 25 27 85 213 13090 65 78 319 42 55 509 51 61 67 96 832 89

935 72034 108 82 339 454 7 826 975 76 78359 649 821 45 87 908
74256 66 397 538 613 851
79 862 76024 42 300 73 269 79 457 804 77002 18 511 39 600 39
78153 215 48 56 337 415 309 683 735 91 815 17 930 87 739099
192 259 300 578 823 60 72

80003 191 310 90 446 83 300 532 1500 656 59 862 87 946 81144
83 224 385 571 635 815 82 1500 96 997 82073 219 300 310 630 43
84 760 816 940 95 83247 905 84166 98 232 635 509 458 600 80 703
42 85001 218 39 91 94 417 27 618 72 3000 700 519 27 98 929 86037
79 113 47 355 683 870 11500 936 83 300 87009 1500 2814 421 300
522 68 76 616 70 721 29 831 95 910 95 88012 51 56 500 68 79 128
30 227 314 407 545 56 73 618 836 89022 81 494 815 952 62 13990

90063 213 60 78 355 68 412 v 652 847 500 59 r 91198 296
500 350 85 424 98 618 48 62 701 6 809 84 92122 35 45 74 253 99328 507 49 641 81 822 992 so 53 3000 59 216 3411 414 16 53 526

78 77 681 791 247 60 94127 93 281 355 438 55 659 509 19 726 73
832 59 71 30 000 95149 210 322 77 13000

21042 15001 67

423 73 581 612 25 92700 53 70 97 150 866 76 924 60 96921 25 350 510 684 876 399 920

97201 34 73 819 35 77 98024 156 211 83 94 620 778 902 99008
144 205 46 300 81 416 23 1500 852100902 82 197 212 5 79 313 90 459 86 617 300 68 750 831 33

101124 23 39 310 47 412 594 610 873 91 102131 256 87 322 43 90
426 74 564 1500 631 707 13 89 923 300 103001 42 50 158 200 301
1500 91 490 95 727 82 874 300 9183 57 104197 578 820 93 1050018 193 215 300 415 506 42 717 35 832 106043 97 10090

141 590 76 204 56 63 3 83 6500 430 3 980 107016 162 500z 500 509 309 714 49 962 108063 335 417 46 567 606 81 899 903500 109092 238 368 426 67 150 r 803 902 8 80

110063 300 162 211 63 309 56 300 74 445 94 609 893 11 19
58 80 86 z 583 1500 797 91 934 7 372 S

28 117907 20 38 184 236 73 310 90 401 66 6514 725 99
8306 98 193 299 617 38 69 738 98 801 901 119047 93 136 82

432 550 37 7 859 69 55573
114 296 369 531 684 749 859 98 500 121001 109 246 958 b 958 e 271 428 1500 512 631 716 50 150060 83 gäs 29 42 123318 476 97 99 525 54 300 724 124909 25 224

28 125136 51 300 74 362 75 424 528
794 21 49 126013 222 45 317 56 82 538 620 61 76 845 910 127017
89 158 81 483 660 722 858 128100 267 366 97 596 99 638 1209065
99 210 20 371 1500 534 606 9 64 977 3000

130098 20 185 295 503 T 131009 11 35 61 202 557 881 92 986
132012 138 3 325 419 68 76 96 680 799 852 71 1233084 112 287305 511 33 300 45 72 dh 831 974 78 500 134116 31 88 214 20

37 464 530 58 96 714 135918 25 230 459 581 669 300 959 1369551509 s 121 524 58 653 862 1500 78 916 137010 125 234 75 335 408

25 59 510 54 635 818 990 138188 273 83 90 615 3000 703 33 43 828
99 139057 3000 101 32 313 57 59 473 608 814 16 47 906 7

140076 807 300 456 519 635 87 98 10000 730 55 73 811 25
141023 3001 92 255 30 35 502 76 79 619 774 807 81 142 63 131 65

S e t h n e856 144025 56 128 210 91 105 53 834 145911 155 68 216 67 68en 600 791 337 o Theo 978
850 639 7041 5 883 906 30 1500 147054 99 137 71 80 252 192 549 613
870 913 Ia u 70 798 87 830 149221 597522 666 300 761 83

1509 213 91 316 53 59 70 81 403 597 93 699 808 88 961 151005
77 252 366 452 552 660 92 758 954 60 8 152036 3000 65 98 150
240 47,652 705 22 825 56 979 133014 1500 310 22 518 73 640 9
731 937 15462 8 95 98 220 319 3000 58 615 61 982 92 98 155205
53 75 886 211 55 156082 445 90 408 62 676 87 680 Fo 85
157909 118 211 361 465 68 517 58 158064 228 452 535 622 f711 55
891 963 76 159938 168 67 371 417 67 668 78 625 31 77 732 85 92
815 35 902 13901 41

160195 530 31 63 68 612 3000 840 65 1861015 303 25 5009
522 1300 83 684 778 832 76 911 64 162125 500 36 92 93 247 350
13000 681 607 0001 56 876 938 1603071 538 70 73 622 15001 974 7
164650 169 205 69 3000 91 373 418 545 760 3001 825 165010 115300 263 390 436 41 586 97 791 811 52 986 16602 46 86 1800 28
1500 185 509 569 805 74 167090 234 60 1500 451 559 63 845 709
48 866 977 168116 207 1500 312 402 31 62 76 601 19 33 45 760 8655
956 80 87 1609013 67 262 328 88 449 511 41 66 606 84 85 708 20 940

e

75916 37 290 500 361 577 1500 96 600 44 80
170022 21 114 54 347 697 726 74 855 953 171005 51 79 226 28

71 338 128 515 94 634 30001 92 172005 12 128 61 86 2539 311 98 533 45

h o e e e e174011 40 105 95 211 484 95 629 71 76 749 877 175001 9 158 326
i 405 45 500 61 15000 871 115001 176013 90 146 206 5356 411 31 535
703 12 17 7121 87 420 510 57 610 790 872 178080 205 343 726 179114
27 56 316 44 176 567 610 78 8000 826 1509 44

180116 29 92 264 72 91 321 461 65 563 680 739 54 890 181101
317 13001 87 687 987 182015 24 181 205 31 47 309 214 103 30 78
1800f 90 811 903 183019 88 91 1537 201 500 10 93 130 512 30942 45 70 871 903 181381 497 522 37 96 610 25 1300 67 770 13001 82

990 185155 594 447 94 674 76 833 65 89 967 156002 3090 40 13ö3 183 415 76 567 609 2351 81 81 98 735 57 818 27 71 997 187 079 85
276 391 92 496 512 18 623 852 94 909 31 72 188600 7 45 57 150 253
62 63 369 443 74 508 87 88 614 95 98 8ò9 9550 189007 35 60 119 26
66 93 99 221 40 33 312 52 678 96 772

16 Ziehung der 4 Klaſſe 188 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 26 Mai 1893 NachmittagsNur die Gewinßte Aber 210 Markt ſind den betreffenden Nummern

in Pareuntheſe beigefügt
Ohne Gewähr

112 67 76 351 407 67 551 670 712 3000 44 948 1378 1500 89
460 535 96 631 898 992 2056 89 216 59 370 635 75 6,828 31 3002
160 215 462 514 300 635 726 73 949 1500 96
23 300 29 32 77 85 5010 70 250 68 307 16001 49 71 95 421 522 76
z 831 912 57 6342 429 510 61 740 7044 155 331 404 40 3000
68 500 535 39 L 150 61 715 7277 806 8019 70 306 e47 58 483 508 24 618 52 21 57 72 46 806 53 949 9015 254 66

637 1390 729 811 977
10038 92 247 349 65 464 586 733 34 3000 e 75 11146 203 89

345 54 73 541 67 675 819 12043 134 315 50 652
49 931 14117 233 487 581 629 50 749 79 833 95 500 974 15086 155
343 63 468 510 43 672 786
104 289 342 400 1500 13 650 60 74 17059 91 129 31 250 61 365 496
575 679 701 35 813 96 300 18000 42 57 70 98 216 23 60 439 3000
73 824 999 19085 155 203 85 150 399 415 623 63 779 1309 912

20042 236 40 308 440 575 720 813 76 912 21002 33 223 333 79
T 82 791 826 991 22188 331 431 527 55 811 25 902 23233 559 609726 38 860 984 86 24110 74 94 97 557 94 o 218 311 430

s 68 609 46 759 860 921 81 26028 381 546 49 88 708 24 68 80 87
89 845 80 27119 51 276 82 370 518 o 10 717 817 89
377 782 399 638 719 65 87 818 993 35 29576 426 57 536 726 41 888

30029 86 1500 195 214 75 77 374 414 60 594 837 93 31199 261
7ös 74 99 32176 238 46 77 91 95 453 551661 1500 750 300 51 98833103 13 142 52 678 811 z 939 50 000 34054 1500 147 218 391
634 746 891 35001 73 377 448 527 61 852 962 36059 111 65 320 4
31 493 517 53 620 819 55 967 37031 158 200 322 95 419 518 775
Fs 38176 236 42 381 475 511 31 616 878 39111 81 309 421 79 558

40008 494 507 59 52 57 671 745 912 3000 s 74 41198 203 3000
319 214 591 615 714 60 82 901 42100 1500 40 452 55 743 800 655 94643176 307 490 533 768 976 80 44091 300 229 74 3o1 43 878 3000
917 45048 180 367 439 49 513 25 655 707 54 957 87 46025 78 287
473 82 587 603 815 903 46 47049 103 62 429 508
815 48336 53 513 30 717 965 849 49032 150 259 331 45 92 15 000
501 48 13 760 300

50177 347 427 551 653 701 48 t 76 88 912 14 51108 41 244
83 328 90 409 70 559 701 38 45 848 53 87 30085 512 626 726 63 987 93 53104 2 23 318 534 648 895 54227 332
576 86 746 300 600 73 95 500 906 55148 v e 735 838 941
56031 89 191 1500 231 69 94 363 543 90 644 7 9 977 57013152 98 253 5000 379 409 92 618 63 76 1500 886 58015 35
150 75 261 590 310 656 95 711 824 300 89 917 36 59005 39 74
148 572 534 35 62 823 929 84

69085 110 56 78 262 423 39 70 57 775 61085 500 246 313 49
410 28 537 61 72 701 38 57 60 82 93 8 62041 181 423 78 390585 86 96 705 96 838 63011 79 82 i Zu 53 436 88 729 32 92 3000

96 805 50900 64034 263 303 60 63 500 94 709 13 62 833 916
65058 210 329 612 812 48 51 58 66 93 125 33 250 W Fälle533 685 710 1500 68 87 985 re 442 66 593 722 3 6
125 3014 27 418 300 544 603 736 45 51 500 892 69074 92 e
263 3900 421 51 60 727 52 852024 127 72 88 448 626 J 159 296 351 400 590 25 96 522
612 61 705 53 500 825 72023 7
628 873 73959 79 39 500 123 378 309 11 78 412 50 91 505 57 67 80
625 925 31 74205 58 432 53 54 565 601 84 500 714 819 93 932 75022 33
102 43 66 284 399 573 615 738 75 813 300 76061 95 182 206 21 78
326 86 453 64 698 729 81 849 98 928 77001 300 168 304 603 73 7
93 95 915 78022 133 69 65 258 66 93 417 29 502 5 52 63 662736 74 907 77 79067 139 68 261 329 1500 34 57 419 300 93 502
714 77 836 71 91 923 24 62 3000

80336 463 617 87 930 81076 376 468 80 632 82037 1500 205 84
1500 539 44 3000 50 722 92 817 913 70 85 86 83033 656 73 89 500

118 658 11500 313 498 534 74 609 12 98 769 500 84066 93 151 73 20
56 437 764 65 809 83 90
86007 108 14 398 459 513 877 87221 81 345 56 309 58 425 502 60
97 602 5 390 28 713 14 68 893 932 88213 82 461 707 76 89004 122
24 371 500 438 76 596 a 818 69 90 500 951 566 799950 o 379 446 82 515 9 853 79 922 01074 329 518615 759 85 281 i 47 39 437 6508 632 668 77 30001 729 390

770 802 13511 641 88

300 827 300 69 75 927 16081 500 31

28085 500 57 711 84

35 13 et 89 7 636 843

74 631 46 765 89 49 6

52012 116 216 320 500 909

1 77 111 49 57 77 244 78 455 59 505 71 930 35

17

82 97 829
2
9

22
917 34 85068 206 87 405 21 528 677 705 979

96 864 309 94 5769 15907 93057 126 231 302 54 429 38 506 665 88
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Pest 26 Mai Weizen Preise nom per Mai Juni 8,39 Gd 8,41 Brper Nerdei 8,56 Gd 8,60 Br Hafer pr Herbat 681 G 6,23 Br
Amsterdam 26 Mai Weizen auf Term fest pr Mai 180

r Nov 187 Roggen loco geschäftslos do auf Termine unverändert per
ai 153 r Okt 143New Vor 26 MAai Telegr Anfangsberieht Weizen per Juli

ZucKoer
Hamburg 26 Mai Vormittagsberiecht Rüben Rohzueker I Pro

Usance frei an Bord Hamburg
per Sept 16,87 per Okt 14,65

est 26 Mai Schlussbericht Rüuben Kohzneker I Proaux Barie ee Be wen W W n t bung per Mai
Aug 18,60 pr Sept 1 pr Festi 3 u Mai Bericht äer Hamb x irme Jos wich u Comp

Rüben Zucker n asis 68 frei an Bord Hamburg per Mai
20 per Aug Rubhig28 b4ris 26 Mai e Rohzueoker fest 889 loco 49,00 à

27 Weisser e t Nr o er Mai 52,25 permi 52,50 per Juli Aug 52,87 per Dez m2 Lon à Se z döeſ Jevannelcer ioco 18 stetig Rüben
Rohzucker loco 18 festAnt wer en 25 Mai Sofort 45,00 Fres Juni Aug 45,25 Free

Okt Dez 35 Fres

dukt Basis 86 Rendement neue
r 18 25 per Aug 18,62

Kaffee
26 Mai Kaffee fest Umsatz 2509 Sack

Hamburg 26 Mai Vormittagsbr Kaffee Good average Santos
pr Mai 77 pr Sept 75 pr Dez 74 pr März 72 Behauptet

Hamburg 26 Mai Nachmittagsbericht Good average Santos
per Mai 77 pr er pr Dez 74 pr März 73 Fest

Hambur 26 aiJoswich u on Katfee good average Santos per Mai 77 per Sept
75 per Dez 745, Behauptet

Amsterdam 26 Mai Java Kafſee good ordinary 502
Havre 26 Mai Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger

Firma Peimann Ziegler Co Katfee good average Santos per
Mai 93,25 pr Sept 93,25 pr Dez 93,00 Behauptet

Spiritus
Berlin 28 MAai Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauehs

abgabe per 100 1 à 100 leich 10,000 nach Tralles Gekündigt
h Kündigungspr M co ohne Fass 57,3 bezSpiritus mit b Verbrauchsabgabe per 100 à 190 gleich 10,000

nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Fass
37,6 bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Geschäftslos Gekündigt 89,000 1

Kündigungspreis 26,90 I Loco mit Fass per diesen Monat perMai Juni und per Juni Jnli 36,9 bez per Juli Aug per Aug Sept
37,6 bez per Sept per Sept Okt 37,4 bezahlt

Posen 26 Mai sSpiritus 10co ohue Fass 50er 55,10 de loco
ohne Fass 70er 35,40 Stil

Stettin 26 Mai Spiritus loco fester mit 70 M Konsumsteuer
37,00 per Mai 36,00 per Aug Sept 57,00

Hamburg 26 Alai Spiritus loco still
Br pr Juni Juli 25 Br pr Juli Aug 25
25 BrBreslau 26 Mai Spiritus per 100 l 100 excl 50 M Ver
brauchsabgaben per Mai 56,25 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Mai 36,25 do do per Mai Juni do do per Jani Juli

Norähausen 26 Mai Privatnotirung Branntwein 450/0 per
100 kg ohne Fass ab Brennerei 61 63 AM /0 desgl 55 58 M

Pa ris 26 Mai Spiritus ruhig per Mai 46,50 per Juni 46,75
per Juli Aug 46,75 per Sept Dez 43,25

Fetroleum
8tettin 26 Mai Loco 9,50
Hamburg 26 Aai Petroleum loco still Standard white loco

6, 0 Br per Aug Dez 5, 0 Br
Brewen 25 Mai Börsen Sechluss Bericht Raffinirtes Petroleum

rung der Bremer Petroleum Börse Fasszollfrei Ruhig
4,80 Br

Antwerpen 26 Mai Sehluss Bericht Raffinirtes Type weiss
loco 12 bez und Br per Mai 12 Br per Juni 12, Br per Sept
Dez 12 Br PestNew Vork 26 Maj Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
line certiſicates pr Juni

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Berlin 26 Mai Amtl Rüböl per 100 kg mit Fasz Flauer

Gek 1000 Cir Kündigungspr 48,10 M Loco mit Vass Al ohne
Fass per diesen Monat per Mai Juni und per Juni Juli 48,30 47,90
bez per Jüli Aug per Aug Sept per Sept Okt 49,50 489 16
bez per Okt Nov 48,049,30 Pez per Nov Dez 489,20 0 bez

S tettin 26 Mai Küböl loco unverändert per blai 49,50 per Sept
Okt 40,00

Breslau 26 Mai Rüböl pr Mai 50,50 pr Sept Okt 51,50
Köln 26 Mai Rüböl loco 54,60 pr Mai 53 10 per Okt 98,30
Bremen 26 Mai Schmalz ruhig Shafer Pf Wilcox 54

Pfg Choice Grocery Pfg Armour 54 Pfg Cudahy Rohe
Brother pure Pfg NKaiibanks 44 Pfg dpeck fest loco Short

elear middl 55
Hamburg 26 Mai Rüböl unverzollt ruhig loco 51
Pest 26 Mai Kohlraps per August Sept 15 Gd 15 Br
Paris 26 Mai Rüböl ruhig per Mai 59,09 pr Juni 89,25 pr

Juli Aug 60,00 per Sept Dez 61 25
Amsterdam 26 Mai Rüböl loco 27 per Herbst 25

Mehi
Berlin 26 Mai Amtl Roggenmehl r 0 u 1 per 0 Kgbrutto inkl Sack Termine matter Gek Sack Kündigungspreis
per diesen Monat per Mai Juni 19,95 18,85 bez per Juni

Juli 19,95 19,85 bez per Juli Aug 20,10 20,05 bez per Aug Sept
per Sept Okt 20,45 20,35 bez

Berlin 26 Mai Weizenmehl Nr 00 22,50 20,50 bez Nr O 20,25
18,25 bez Feine Marken über Notiz bez

Roggenmehl Nr 9 u 120,09 13,00 bez do feine Marken Nr O u 1
21,25 20,00 bez Nr 0 1,5 M höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto
inkl Sack

Hülsenfrüchdte
Berlin 26 Mai Amtl Mais per 1000 kg Loco fester

Termine höher Gek t Kündigungspreis M oco 115bis 130 M nach Qual per diesen Monat 111,75 bez per AMai Juni
111,50 bez per Juni Juli 111,50 bez per Juli Aug 112 212,5 bez per
Aug Sept per Sept Okt 114,75 115,25 bez

Krbsen per 1000 kg Kochwaare 160 195 M n Futterwaare 136
146 M n Q

26 Mai Mais per Mai Juni 5,56 5,59 Br

Hamburg

per Mai Juni 25
Br pr Aug Sept

Wien
Pest 26 Mai Mais per Mai Juni 1893 5,23 Gd 5,25 Br Juli Aug

5,36 Gd 5,383 Br
London 26 Mai Mais stetig
Liverpool 26 Mai Mais d niedriger

Futterartikel
Hambur z 25 AMai Palmkuchen deutsche 110 Cocos

ausskuchen eutsche 150 Ml Baumwollsaatkuchen 125 Erd
nusskuchen 125 150 M je nach Qual Rapskuchen 115 Lein
kuchen 145 AM Palmkernschrot 90 für 1000 kg Rüböl still loco
51,00 M Br Leinöl still loco 47,50 M Br

Börse au Halle am 27 Mai
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 152 160 feinster märkischer über
Notiz Rauhweizen 152 bis 160 M Roggen rubig 144
bis 150 M Gerste Brau ohne Handel feinste

Futter 120 140 M Hafer fest 163 167 A
Mais amerikanischer Mixed ohne Angebot Don aumais
122 bis 136 M Raps M Räbsen M PrbsenViktoria 190 200 M

Preise für 100 kg netto
Kämmel ausschl Sack 53 56 M Stärke einschlies lich

Fass Halles che prima Weizen gefragt bei knappen Vor
räthen 39,00 40,00 abfallende Sorten billiger Mais
stärke einschliesslich Fass 35,50 36,50 M bei knappen
Vorräthen Mohn M Futterartikel gefragt Putter
mehl 12,00 12,50 M Roggenkleie 10,50 bis 11,00 M
Weizenschalen 9,50 10,00 M Weizengrieskleie
9,50 10,00 M Malzkeime helle 11,00 11,50 dunkle
9,00 10,00 M Oelkuchen ohne Handel Malz 26,50 bis
28,50 M Rüböl Petroleum 20,50 M sSsolaröl0,825/309 10,50 M

n 10,000 Liter Proz still
Verbrauchsabgabe 57,80 II

88,10 Rü n M
Kartoffel mit 50 M

mit 70 M Verbrauchsabgabe

abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

2
3

4

5

6

7

1 AMetallbest der Bestan
Gold in Barren od ausl Münzen

1392 M berechnet
Best an Reichskassenscheinen
do an Noten anderer Banken
do an Wechseln

Aktiva
d an kursſühig

26,768,000 Zun

Wochenübersieht der Reichsbank vom 23 Mal
Berlin 26 Mai

em deutschem Geldedas Pfund fein zu
M 8384,344,000 Zun 13,702,000

1,076,000
10379,000 Abn 1,840,000

638,802000 Abn 22,991,000
do an Lombardforderungen 84,280,000 Abn 2,445,000
do an Effekten 5,489,000 Zun 000do an sonstigen Aktiven v 31,963,000 Abn 2,535,900

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 30,900 000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 931,618,000 Abn 81,866,000
11 r täglich fälligenVerbindlichkeiten 3503,159,000 Zun 16,541,000

12 die sonstigen Passiven 697,000 Zun 55 000

m bei Nissmitz

Wasserstünde bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 25 Mai 0,26 29 Mal F0,18
Weissenfels Oberpegel f2,24 2,24 2do Unterpegel J 0 42 0,42 SHalle Vnterhaupt 26 Mai 1,68 27 Mai t 1,70 2
Trotha do t 1,48 1,48 en unAlsleben Oberpegel 25 Mai 2,24 26 Mai 2,25 1
do Unterpegel 0,91 0,94 3Kalbe Oberpegel 26 1,30 4do UWnierpegel s pobe 6

Moläau, TIsor Bger Blbve
Mai Fall Wuchs Mai Fall Wuchs

Budweis 25 0,341 6 Torgau 26 1,20 12
Prag 2 6,06 17 Wittenberg 2 1,84 8 2Junghbunzlau 0,34 5 Rosslau 2 I1,241 2Laun 0,33 3 Barb 7 1,36 7 7Pardubitz 0,28 2 Magdeburg 1,221 SBrandeis 0,s5 4 P Tangermündel 11,67 5
Melnick 0,26 10 PWittenberge 1,33 1Leitmeritz 2 0,06 11 PDömitz Peg 0,70 2 2Aussig 0,361 261 PrLauenburg 0,80 4 2Dresden 28 0,781 12

Beobachtet nach amtl Depeschen der kgl Elbetrombau Verwaltung

Fahvr tieſen vom 22 Mai
Vnstrut Zwischen Freyburg und der Mündung 0,74

Leſpzſger Börse 26 Maf

k M z M3 Sdehe Rent Anl 87 o 4 Aansf Gew 1882 600 96,760
3 do 87 4 do 1879 99,7503 do 500 67 4 do Em 1875 99,750Thlr 4 Lpa Stadtobl 1 102,60039 Staatsanl 1855 100 93,250 do 1676 102,600
4 do 1847 500 I Altb Landoblig 1000 100 4003 do 67 kv 490 1500 100 och 3 do do 5000
3 i Landrentenbr 500 97,506

Div Bisenb Stamm AKt Div
10 Altenburg Zeite 205,508 s Leipa Baubank 108,006
20 Aussig Teplitz 506,000 10 do Bierb Reudn
7 Böhm Westb 50 156,008 v Riebeck Co 174,266

10 Buschtehrad Lit A 180,500 565 pr Kammgarnsp10 do do B 197,600 10 do Sialet Sehrea 161,000
3,88 Galiz Ludw B 90,408 fo Mansfelder Kuxe
6 i Graz Kölflach 107,008 40 M p St M a00,000o Saalbahn 27,006 0 Süchs Kammg Spo Weimar Gers 15,50B Fs 99,75619 Werrabahn 61,006 7 u asch FabDiv Bisenb St Akt 4 ger u les So

829 Altenburg Zeitz 181,500 Fabr Schönherr 135,000
12 Dux Bodenb Lit A 208,000 9 Thür Gasges Lpa 164,90012 do do B 208,000 9 do Stewur Er 167,500
piv Banx a Freait Aut 7 hür Prr y3t
8 i Allg D Kr A Lpz 173,250 5 Zeitzer Par u A 80,006
7 Dresdener Bank 142,500 do do Oblig 104,260
o Geraer Bank 5 Westeregeln Part9o0 Hädls u Krdtb Oblig 104,0085 Gothaer Privatb 112,756 12 Zuckerfab Glauzig 114,008
6 e Bank 131,800 6 Zuckerraff Halle 110,0004 Sächs Bank 116,006
4 Weimar B abgst
5TZwieckauer 93,000 o Anusl Bisenb OvbI

4 Aussig Teplitzer 101,850Div u un a 5 Bönm Nota 92,000am 4 do do Gold 100,5005 Chemn Werkz M 5 Buschtehr BNdw 89,7560
Fabr ADimmerm 106,006 5 do TEmn 1871 860,750

7 e Cröllw Papierfabr 5 do do 1872 89,75040 do Sehldvsehr 100,008 4 do Gold 103,606
5 Dörstewitz Rattm 66,000 5 Dux Bodenbach 90,300
3 D W M Sonderm 5 v do Em 1871 99,500Stier Vorz A 68,00 s do do 1874 110,0004 h GeraerdJutesp u W 102,756 4 l Graz Kötflacher 83,506
12 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 84,100

Sohn 107,00B 4 Kaschau Oderberg 80,50B4 i Hallesche Str B 104,500 q Prag Dux Gold 100,1501Kettelllbs Akt 60,500 5 o Gold 109,700
12 Körbisd Zuckerfb b Prag Turnau 92,006

GAÜX a
Packetfahrt

waren höber

Tiefbau Konv

Berliner Börse vom 26 Nai
Die Nachbörse schloss fest trotz Mattigkeit in Griechen

Deckungen zum Ultimo befestigten Warschau Wiener Bochumer
Italiener Ungarische Kronenanleihe Ungargold

Kohlenaktien ohne Besserung
Koburger Kredit Ges

Noten still

Werrabahn

Am Kassamarkt
Schwartzkoptk Gerres

heimer Glashütten Hamburg Amerik Packet Oppeln Cement
Wilhelmj Weinbau Concordia Dannenbaum Laurahbütte Luise

Niedriger notirten Deutsche
Asphalt Deutsche Thonröhren Düsseldorfer Waggon Fraustadter
Zucker Patzenhofer Brauerei Frister u Rossmann Hein Lehmann

Kurse

u Co Brauerei Königetadt Nordd Wollkämmerei

Anthracit Privatdiskont 36 Proz
Produktenmarkt

von 2 M gegen gestern ohne jede Erbholung

sationen

notirungen behauptet

Brauerei
Pfetferberg Sudenburger Maschinen Bonifacius Konsolidation
Luise Tiefbau St Pr Phönix Aktien Pluto Aktien Rheinische

Weizen schloss mit einem Abschlag
Roggen um

I M niedriger gegen gestern unter dem Drucke von Reali
Hafer nicht verändert gegen gestrige nachbörsliche
Spiritus anregungslos hat sich auf gestrige Schluss

oren eree e 4 94,75b2 Danz OelmuhlesSt Pr O 99,00B
ti Bisonbahn Stamm Aktien Mosco Kursk 4 BDessauer Gas 10 172,006ill 8110 Il ungen t 7 2 0 er Waggon 14 130 606osco a 7 I gvom 26 Mai Baltisehe gar 3 680,50b2 ehe a 4 84 300 h z

Brgänzungs Kursliste zu den e a lege Ton Rjaschk Morczansk 5 1102,8062 Frister Rossmann kv o 65,00b20
telephonisen übermittelten No ſial Meriäieuel e u e e a 3 en3 2 g t e 7 e 01tirungen im gestr Abendblatt Jura Simpl Ky Westb o Franskaukaeische 758,606 do Volſi schüter 96 500

Krefelder 4 84,500 Warschau Wienerl erf 4 100,0062 Harburg Wien Gummi 20 288,6020Deutsche Fonds u Staatspap Kreſeld Derdinger 0 86,75b26 do serſ 4 160 o Feserieh Asphalt 1
Eutin Lübeck z 44,7 Ob do Ier 4 100,0063 Kaiserhof konv 8 965,000e e 15 o Frankfurt Güterb 4 69 10b l Oblig 4 896,006 Keyling Th Eiseng 6 108 00b0

airische Anleihe Zarskoe Selo 5 Kurfürstendamm Ges 1960 6Kurhess Sch à 40 T 334,1060 Maniſobs r 66 Ia Veloce Ital D 534,806Bad Präm Anl 1867 4 157200 Deutsche Risenb Stamm Norikern PgeIpiaig2i i9 Ludw Löwe Co las 257,000

a t e rrn z o rz 1937 6 101,80b irger Bauban2 1 2 ae h e rege ſten e et eWulr 0 9 ortmund Grongu E 4 116,106 r B ter Ihr t on n d Merienb Mlawkaw 5 s 111,00b26 do do 1831 5 92,5006 Be n Sie 91 ob
Aleininger 7 I oose 277900 Ostpreuss Südbalm 5 109,000 Anatolische s 22 10b20 Braunselweirer a 108,000didenb 40 nlr Loosel 3 127,600 Sgal bahn 3 i 93 406 Oeste de minas 5 77 806 Breslauer S e

Weimar Gera 328 87,75b20 e 1886 n r Stettiner eAusländische Fonäds 90 1889 a 27,600 Se Stiekmageh 1 4 2 7Sechweiz Centralb 1880 4 SFinnländische Loose 88,90b Ausländ BRisenb Stamm u do 18831 4 Sir V Industr z 157 b
Freibarger 15 Fres I 32,008 Stamm Prior Aktien do 16861 Tr beute P r 7 s 1Italien Natb Pfd stfr 4 do Nordostbahn 4 Ver Köln Kottu Paul o 15520e h re 3 er Albrechtsbahn gar 1 Serb r 3 hein üile 253 57250ailänderloIire Loose 9 T r t uckerfabr F o 96Oesterr Papier Repte 4 80,206 r r w Wilhelm Luxemburg 3 rkabr Fraustadt 0 50 ba

c
a n r 7 h do Alittelmeerb stlr 5 101,90b Bank AKtien Bergwerks a HRätten Ges
uss De e arü e 5 162 ba uà rn so en Anglo Deutsche Bank s Ja Anhalter Kohlenwerke 7 88,00b B8 anisehe Ext 4 65 750 Bisenb Prior Obligationen Bank d Berl Kassenyv 4 e 132,606 Baroper Walzwerk 0 51 106

Span i 27 Bank f Sprit u Prod 364,109 rTürkische Anleihe 1 Berrelius i2 129 sdo Admiunistr 594,00b2 Barmer Bankverein 62116 800 Braunschw Kohlenäo Zoll Oblig 5 Berg Märk III A B 3 99,800 Berliner UHandels Ges 6 138,75b20 do St r 00
do 400 Fres Lose 89,75b26 do III C 8 98,800 Braunschw Bank 5 1107,50b26 Gonsolidat Bergw 20 144 80 r

Ungarische Gold A 5 101,250 Braunschweigische 42106,00ß Cöln W u Komm s 89,750 Gonsol Marie u 41000
S Grundentl Obi 4 80500 Lübeck Büchengarant 4 Oob Goth Kredit Ges 8 111 80v26 St r edo Grupn en Magdebur Wittenb 3 h Danziger Privatbank 82 Consol Redenb St Pr 0 9,00b20

Türk Tab R A abg Sie jfaſnz Ludw 68 69 gar 4 D0Deutsche Grundschulä on 119,50de0 e ine n e
do 75 76 u 781 4 108,10b2 DeutscheNationalbank 5 98,206 a 76 000Deutsche Hypoth Pfandbriefe u z v Etteg RNssener Kredit 7 1128,100 W St Pr s 101 600t ecklenb Friedr Frab Bank o TrAnhalt DessauerPldbr 4 1102 00bz26 Obersehles Lit E a 98,25b ne Bank 4 106 606 h

Deuts Gr Kr Prüm I 112,60b20 Ostpreuss Südbahn 4 h WMUamburg Hypoth B 8 136,256 e r o 29258do II Abth 3 2 107,89b26 Sagalbahn 3 Hamb Com u isc B 9 106,100 n 8 x x 2 10 120 250D Gr K B III IIIa u Weimar Gerser 4 Königsberg Vereinsb 5689,506 ugo Bergwerkh 99 30b Le pw s l152 106 Inowrazlaw Steins o 40,50b20m w V rz 110 59 30b eipaiger ans 7 Katiowitzer 8 117,250eeeenteee Lübeeker Kommerab s 136 00 Königin Slarienhütte 42 53 00628do v rz 3 i 95,7 b Albrechtsbahn J Meeklenb Hypotheken 8 188,000 König Wilhelm cony 22 108,500do I rz 100 4 103,00bz26 Böhm Nordb Obl 4 1100,75b3 Nordd Grund Kredit 1 93 20b8 do St Pr ſgr 155,00b2
Deuts Grundsech Obl 4 102,20b BuschtehraderG Obl 4 Oesterr Länderbank 6 108,906 Leopoläszrub Bäderite 6 791000
do do do i 97,500 Dux Bodenbacher II 5 ſOldenb Spar u Leihb 7 151,506 r n 7 eDeuts Hyp B Pfdbr 4 103,00b do III 5 Preuss Immob A p St ſ18 240,590 Rhein Nassauisehe B 0 7850020

Hamb Hyp rzb à 100 4 11101,00bz do Silb Pr 4 81,000 do Leihhaus Konv 6 90,80R Rheinisohe Slanl Iit c 1o 146,25b20
do unkdb bis 1900 4 1103 50b2 do Gold Pr 4 RèRhein Westf Bank 2 VMeininger Hyp Pfdb 4 101,80bz0 Dux PragerGold Obl 5 Weimar Bank konvy a 106,000
do II unk b bis1900 4 108 30ba6 Galiz Karl Ludw 1881 4 80,40b2 Westfüälische Bank s 111,406 ovu Inaust a Berg w Ges
do Präm Pfdbr 4 130 20b Ital Eis Obl v St gar 3 87,506 Wiener Bankverein 4 7 g V Indusd a Berg W

n i h e en See eZ asch erb GoldPomm Hyp B III IV do Silb Pr 89 4 80,206 Allg Elektr Gesellsch 4 98,750neue rz 1001 4 101,500 Kronprinz Rudoltsb 4 81,756 InAutvie Axtien Aschersleb Kaliwerke 5 10,800
do VI b 1900 unk 4 108 00b26 do Salzkammergut 4 101 200 Bochumer Gussstahl 4 103 80bP B O Pfd I II rz I01 5 112,750 Lemberg Czernowitzer 4 80,106 Dessaner Gas e Tdo iII V u VI rz 1001 5 107,750 Oest Frz Staatsb alte s 84,000 A G t Anilinfabr 9 1164,500 Dortmunder Union 5 11 i

do VII VIII IX z 1001 4 101,206 do 18741 3 81,800 Archimedes 5 72,250 Gr Berl Pferdeb I u II 4 101,900e en leſe e en ne0 0 zungsn 8 5 223Pr Centrb Pfdb rz 100 4 100,500 do z Gold Pr 4 101,000 2 do Neustadt 0 94,506 Hibernia S 2 r
43 1890 4 n Oesterr n 4 e r e s e Kkonv 3 r rin 3 103,7560 i 26 Jordwestbahn 1 T f 8 nise Ti mer Conir Komm O z v6 rn ren J Bor 2 n T 36 Naphta Obligationen 6

Pr Np B VII XII 4102,c0b26 Südöeter Bahn Iomb 8 65 20bs Berliner Lagerhbot o 88,100 Norddeutseher Lloyd a I100
do do XV XVIII do Obligationen 5 104,800 o o St Pr s 128 oos Obersehl Eienbahab S Tunkündb bis 1900 4 108,oobee Ungar Nordostbahn 5 4o Musik Pietschm 10 46 500 äo Eisen Ind r so

Pr Hp G Certit 4 h do do Gold O 5 101,200 Omnibus Gesellschaft 18 800 o06 Passage 27Rhein Hyp Pfdb 18001 4 do Eisenb Silb A a Braunschweiger Jute 6 118,506 h ne erdo do e 96,750 Gr Russ Eisenb Ges 380,250 Butzke Metallindustr z 91,006 h i Winkler b
Sehles B r an1o 5 Tangorod Dowbrowo 101 80baB Charlottb Wasserwerk 10n 207 s en Verein 5do do do 4,110,600 Koslow Woron 1889 4 83,500 Chem Fabr Sehering 20 271,50b20 Westf Gruben E

do Bodevicredit 4 101,800 l Kursk Chark Asow 891 4 94,7503 DHanziger Oelmühle O l 82,500 Zoologiseher Garten
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der Wahlbezirke deren Wahlvorſt

Nr de Name der Ortſchaften Wahlort

J

Zur Reichstagswahl
Tablean

eher und ihrer Stellvertreter ſowie der Wahllokale des platten Landes im Saalkreiſe

Bezirks Wabhllokal Wabhlvorſteher Stellvertreter deſſelbene 7

1 Trebnitz mit Mödewi Trebnitz Gaſthof Roth Amtsvorſteher Gemeindevorſteher Brüchert2 XBeeſenlaublingen S Wnine Neubeeſen Beeſenlaublingen Evppers ſcher Gaſthof Amtsvorſteher Amtsrath Dietze in Neubeeſen Gemeindevorſteher Mann in Veeſenlaublingen

3 Poplitz Poplitz Gutslokal Gutsinſpeltor Wohlfarth Mühlenbeſitzer Conrad4 ucrena Mucrena Wieſer ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Beſtehorn Schöppe Reinecke5 Beeſedau Beeſedau Friedrich ſcher Gaſthof Fabrikbeſitzer Ernſt Gemeindevorſteher Zettermantz6 Enſtrena Cuſtrena Gaſthof Gemeindevorſteher Reinicke Gutsbeſitzer Fanlwaſſer jun7 I Unterpeißen Unterpeißen Kreidner ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Harth Gutsbeſitzer Naumann8 Lebendorf Lebendorf Peter ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Knake Schöppe Vothfeldh 9 Bebitz Bebitz Oſterland ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Stange Schöppe Koch10 Trebitz b C Trebitz b C Gaſthof Gemeindevorſteher Berger Schöppe Fiſchmann11 Löbnitz a L Löbniß a L Gaſthof Gemeindevorſteher Eberins Schöppe Verendt12 Golbitz Golbitz Gaſthof Gemeindevorſteher Zorn Gutsbeſitzer Panling13 Garſena Garſena Gaſthof Gutsbeſitzer Pitſchke Gemeindevorſteher Hoffmann14 Sieglitz Dalena Dalena Gaſthof Gemeindevorſteher Lampe in Dalena Gutsbeſitzer Knieſtedt jun15 Schlettau Schlettau ammelmann ſcher Gaſth Gemeindevorfteher Jaenicke Gutsbeſitzer Schnapperelle16 Domnitz Domnitz alther ſche Reſtauration Amtsvorſteher Gneiſt Gemeindevorſteher Rudloff17 Dornitz Dornitz Gaſthof Gemeindevorſteher Baſchleben Gutsbeſitzer Lichtenſtein16 Nothenburg Domaine Rothenburg Rotheunburg Kerſten ſcher Gaſthof Amtsrath Amtsvorſteher Meyer Gemeindevorſteher Merker
19 Dobis Dobisj Niemann ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Dönitz Schöppe Heſſe20 Dößel Dößel Lauge ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Peter Gutsbeſitzer G Koch21 Nentz Neutz Kahle ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Becker Gutsbeſitzer Herzog jun22 Dentleben Deutleben Gaſthof Gemeindevorſteher Günther Schöppe Heyne23 Lettewitz Mücheln Lettewitz Birke ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Kunze Gutsbeſitzer Lienekampf24 Kirchedlau Kirchedlou Gaſthof Gemeindevorſteher Sturm Gutsbeſitzer Keutel
25 Mitteledlau Mitteledlau Gaſthof Gutspächter Säuberlich Gemeindevorſteher Müller26 Hochedlau Hochedlau Gaſthof Gemeindevorſteher Sturm Schöppe Steineck27 egſrit Domaine Brachwitz Brachwitz Elſte ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Ed Schmidt Gemeindevorſteher Fuchs
28 Döblitz Friedrichsſchwerz Döblitz Meier ſcher Gaſthof Jnſpector Trieb Gutsbeſitzer Voltze29 EGimritz b Raunitz Görbitz Raunſſß Gaſthof Amtsvorſteher Weſche in Raunitz Gemeindevorſteher Boltze in Gimritz
30 Beiderſee Beiderſee Gaſthof Gemeindevorſteher Pirl Schöppe Mennuicke31 Möderau Möderau Gaſthof Gemeindevorſteher Henze Gutsbeſitzer Strumpf32 Morl Morl Stennnler ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Schmidt Rittergutsbeſitzer Dippe33 Sylbitz Trebitz a P Trebitz a P Gaſthof Gemeindevorſteher Reuſßzner in Sylbitz Gemeindevorſteher Sickert in Trebitz a P
34 Wallwitz Wallwitz Bothe ſcher Gaſthof Fabrikdirector Heinhold Gemeindevorſteher Kirchhoff35 Lehndorf Löbnitz a G Löbnitz a G Wiebach ſche Schankwſch Gutsbeſitzer Friedr Thiele in Löbnitz a/G Gemeindevorſteher Wiebach in Löbnitz a G
36 Teicha Teicha Stoye ſche Schankwirthſch Gemeindevorſteher Stöbe Gutsbeſitzer Haedicke37 Groitſch Groitzſch Schanlk wirthſchaft Gemeindevorſteher Voltze Gutsbeſitzer Meiſuer38 Sennewitz Sennewitz Wenig ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Röſtler Fabrikdirektor Krumhaar39 Wieskau Wieskau Blechſchmidt ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Krietſch Gutsbefitzer Barth jun
40 Kaltenmark Kaltenmark Gaſthof Gemeindevorſteher Koch Gutsbeſitzer Hubbe41 Kroſigk Rittergut Kroſigk Kroſigk Gaſthof Rittergutsbeſitzer Dr Neubaur Gemeindevorſteher Schlwinge

4 42 Merbitz Rittergut Merbitz Merbitz Welſch ſcher Gaſthof Amtsvorſteher Vieler Gemeindevorſteher RennebergV 3 Nauendorf Nauendorf Lüdicke ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Lichtenſtein Gutsbeſitzer Otto Bothfeld44 Prieſter Prieſter Schankwirthſchaft Gemeindevorſteher S Haedicke Jnſpektor KnocheJ 45 Petersberg Frößnitz Petersberg Krauſe ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Wagner Petersberg Gemeindevorſteher Kerkamm in Frößnitz
e 46 Weſtewitz Dachritz mit Merkewitz Dachritz Gaſthof Gemeindevorſteher Conrad in Dachritz Gutsbeſitzer Krinitz in Dachritz

47 Nehlitz Nehlitz Gaſthof zum Rothen Haus Gemeindevorſteher Wittmann Gutsbeſitzer Brömme48 Vrachſtedt Rittergut Brachſtedt Brachſtedt Mennicke ſcher Gaſthof Amtsvorſteher Maquet Gemeindevorſteher Haxedicke
49 Hohen Wurp Wurvp Wilde ſcher Gaſthof Gememndevorſteher Lumitzſch in Wurp Gutsbeſitzer Stock in Wurp
50 Sinn Oppin Schankwirthſchaft Gemeindevorſteher Otto Schöppe Barth51 Oppin Freiheit A4OvppinFrertheit Gaſthof Gemeindevorſteher Pille Schöppe Fiſcher52 Pranitz c Pranitz Gaſthof Gemeindevorſteher Schinidt Schöppe Freitag53 Zarsdorfß ungen Jn wenden Gaſthof Gemeindevorſteher Otto in Jn wenden Gemeindevorſteher Friedrich in HarsdorfSvermaſchwitz Untermaſchwitz Obermaſchwitz Damummu ſche Schankwirthſch Gemeindevorſteher Brömme in Obermaſchwitz Gemeindevorſt Seinemann in Untermaſchwed

Tornau Tornau Gaſthof Geineindevorſteher Meye Schöppe SchaafMötzlich Mötzlich Meye ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Meye Schöppe RehſeEismannsdorf Eismannsdorf Gaſthof Gemeindevorſteher Brandt Gutsbeſitzer CrenuzmannNiemberg Riktergut Niemberg Niemberg Reiunſch ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Reif Schöppe Otto
Schwerz Schwerz Haeder ſcher Gaſthof Rittergutsbeſitzer Dippe Geineindevorſteber ReuterDammendorf Rittergut Dammendorf Dammendorf Weiſer ſcher Gaſthof Rittergutsbeſißer Rudolphi Gutsbeſitzer Schulze
Spickendorf Spickendorf Bobardt ſcher Gaſthof Gemeindevorſteher Reuter Schöppe KeitelHohenthurm Rittergut Hohenthurm
Roſenfeld
Plößnitz
Rabatz
Peißen
Zöberitz Stichelsdorf
Braſchwitz
Diemitz
Gutenberg Rittergut Gutenbern
Seeben
Trotha 1
Trotha II
Cröllwitz
Gimritz b H
Schiepzig
Lettin Domäne Letlin
Dölau
Lieskau
Zſcherben
Granau Nietleben mit der ProvinzialJrren

anſtalt Förſterei Habichtsfang
Schönnewitz
Burg b CapellenendeReideburg mit Crondorf Rittergut Reideburg

Rittergut Sagisdorf
Büſchdorf
Canena

Dieskau Rittergut Dieskau
Bruckdorf
Zwintſchöna
Kleinkugel
Benndorf Bennewitz
Osmünde
Gottenz
Gröbers
Schwoitſch
Großkugel
Pritſchöna Weſenitz
Lochau
Döllnitz Rittergut Dölln
Oſendorf
Radewell
Burg i
Ammendorf

Böllberg
Giebichenſtein D

III
IV
V

Hohenthurm
Roſenfeld
Ptößnitz
Rabatz
Peißen
Zöberitz
Braſchwitz
Diemitz
Gutenberg
Seeben
Trotha

Eröllwitz
Gimritz b H
Schiepzig
Lettin
Dölan
Lieskan
Zſcherben
Nielleben

Schöunewitz
Capellenende
Reideburg

Büſchdorf
Caneng
Dieskau
Bruckdorf
Zwintſchöna
Kleinkugel
Benndorf
Osmünde
Gottenz
Gröbers
Schwoitſch
Großkugel
Pritſchöna
Lochau
Döllnitz
Oſendorf
Radewell
Burg ifA
Ammendorf
Beeſen a E
Wörmlitz
Böllberg
Giebichenſtein

Nenmann ſcher Gaſthof
Weber ſcher Gaſthof
Heyer ſche Schankwirthſch
Gaſthof
Gaſthof
Gaſthof zur Tanne
Schankwirthſchaft
Hoffmann ſcher Gaſthof
Ochfe ſcher Gaſthof
Hohmann ſcher Gaſthof
Reſtaurat z Kaffeegarten
Reſtaurat z Eichelkranz
Reſtaur z grünen Kranze
Reſtauration zur Peißnitz
Dorenberg ſcher Gaſthof
Höſchel ſche Schankwirthſch
Gaſthof zum Palmbaum
Kloſz ſcher Gaſthof
Bolze ſcher Gaſthof
Berndorf ſcher Gaſthof

Gaſthof
Schatz ſcher Gaſthof
Seinert ſcher Gaſthof

Modler ſche Schankwſch
Gaſthof
Lehmaun ſcher Gaſthof
Groſze ſcher Gaſthof
Schankwirthſchaft

Barth ſcher Gaſthof
Schankwirthſchaft
Koltſch icher Gaſthof
Schankwirthſchaft
Oſte ſcher Gaſthof
Schankwirthſchaft
Gramm ſcher Gaſthof
Gaſthof
Bennemanm ſcher Gaſthof
Schaaf ſcher Gaſthof
Eugel ſcher Gaſthof
Aſmuſz ſcher Gaſthof
Schankwirthſchaft
Feld mann ſcher Gaſthof
Ochſe ſcher Gaſthof
Rothe ſcher Gaſthof
Kurzlhals ſcher Gaſthof
Saalſchloßbrauerei
Wilhelmshöhe

Zum Mohr
Lüderitz Berg
Bad Wittekind

Adminiſtrator Hapig
Gutspächter Dunzel
Gemeindevorſteher Mähnert
Gemeindevorſteher Gaul
Amtsvorſteher Seyfarth
Gemeindevorſteher Schönbrodt
Gutsbeſitzer Winter
Gemeindevorſteher Berndt
Amtsvorſteher Boeck
Gemeindevorſteher Buch
Prokuriſt Ernſt Zwanziger
Rentier Hermann Engelcke
Fabrik Dir Bergmann
Gutspächter Kohnert
Gemeindevorſteher Ehlers
Gemeindevorſteher Blume
Gemeindevorſteher Nagel
Gemeindevorſteher Poſer
Rittergutspächter Kerſten

Gemeindevorſteher Rammel
Gutsbeſitzer Seinemann
Gemeindevorſteher Lanſch in Burg

Amtsvorſteher Ruſche
Gemeindevorſteher Fufſt
Rittergutspächter Heeſe
Amtsvorſteher von Bülow
Gemeindevorſteher Huyke
Betriebsführer Kaeſtner
Gutsbeſitzer Walther
Gemeindevorſteher Arnhold in Benndorf
Amtsvorſteher Schoenbrodt
Gemeindevorſteher Menzel
Gemeindevorſteher Liſchke
Gemeindevorſteher Güſtel
Gemeindevorſteher Dornau
Gemeindevorſteher Schnrig
Rittergutspächter Wagner
Rittergutsbeſitzer Goedecke jun
Gemeindevorſteher Engel
Gemeindevorſteher Lindner
Gemeindevorſteher Ochſe
Gemeindevorſteher Dittrich
n de Elſte in BeeſenAmlsvorſteher Rudloff

Fabrikdirector Gehring
Amtsrath Nage
Lieutenant a D von Lieres
Amtsvorſteher Stridde
Rector Panſegrau
Kunſt und Handelsgärtner Spindler

GWrrririxruoeer en

Gemeindevorſteher Straube
Gemeindevorſteher Leuchte
Schöppe Abe
Schöppe Reinicke
Gemeindevorſteher Tornau
Schöppe Sinſch
Gemeindevorſteher Geißzler
Gutsbeſitzer Herold
Oekonomie Jnſpektor Zimmer
Gutsbeſitzer Chriftel
Gemeindevorſteher Brömme
Schöppe Kahleis
Gemeindevorſteher Winter
Reſtaurateur Klopfleiſch
Schöppe Kunze
Domainenpächter Baenſch
Gutsbeſitzer Heuze
Gutsbefißer Lonis Hage
Gemeindevorſteher Schaaf

Schöppe Förſter
Geineindevorſteher Maehnert
Gemeindevorſteher Fiſcher in Capellenende

Gemeindevorſteher Oemiſch
Gutsbeſitzer Kunze
Gutsbeſitzer Walther
Gemeindevorſteher Brückner
Gutsbeſitzer Hoffmann
Schöppe Rudloff
Geineindevorſteher Jentſch
Gutsbeſitzer Weber in Bennewid
Gutsbeſitzer Sander
Surbe Schaaf
Gutsbeſißer Beil
Gutsbeſißer Dr Knauer
Schöppe Herrmann
Rentier Bartholomäns
Gemeindevorſteher Kluge
Schöppe Vollmer
Schöppe Ochſe
Ziegeleibeſitzer Lindner

Schöppe Ka er
Mühlenbeſitzer Schramm
Rittergutspächter Handt
Fabrikbeſitzer Huth
Prokuriſt Leiſtner
Badedirektor Bauer
Fabrikbeſitzer F H Rabe
prakt Arzt Dr Rammelt
Rentner Baunmann
Schloſſermeiſter Zwanzig
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